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Herren Verbandsliga

TTV Weinheim-West II : TTC Wöschbach 
Sonntag, 03.12.2023, 14:00 Uhr

TTV Weinheim-West II gegen TTC Wöschbach 5:9

Am 10. Spieltag der Herren Verbandsliga traf der TTV Weinheim-West II am Sonntagnachmittag auf
die Gäste vom TTC Wöschbach. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:5 als Sieger
hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Stefan Ruby, der in allen Partien an
diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Lars
Schöffler, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der TTV
Weinheim-West II dieses Match mit einem und der TTC Wöschbach mit einem Ersatzspieler
bestreiten musste.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Reinig / Ludigkeit gelang es Hrnic /
Treskatsch zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wenige
Chancen hatten Schwenk / Beck beim 8:11, 8:11, 11:13 gegen ihre Kontrahenten Kühni / Ruby.
Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Valentin / Schöffler zeigten Ernst / Ligeika
indessen ihren Gegnern die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil
2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam Jan Reinig bei seinem Sieg
in drei Sätzen von Jan-Hendrik Kühni. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen im
Anschluss Dennis Ludigkeit letztlich im Repertoire, um Kenan Hrnic final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 0:3. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Marc Schwenk gewann wiederum sein Spiel gegen Kevin Valentin
überzeugend und anhand der TTR-Werte überraschend, in drei Sätzen. Felix Ernst hatte gegen
Stefan Ruby indessen bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage
gegen Tobias Treskatsch war Patrick Beck, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm
nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu
entscheiden. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Marcos Ligeika besiegelte dagegen mit einem 3:1 gegen Lars
Schöffler einen Punkt für sein Team. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Ernüchtert
über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Kenan Hrnic war indes Jan Reinig, obwohl er alles gegeben
hatte. Nach diesem Einzel steht Reinig somit bei 5 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Hrnic ein 18:1 ausweist. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jan-Hendrik Kühni
konnte Dennis Ludigkeit den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. 8:10 (Ludigkeit) bzw. 11:4 (Kühni) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Marc Schwenk am Nachbartisch das Match, in das er auf dem Papier
keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Stefan Ruby abgab und eine Niederlage
kassierte. Seit Beginn der Saison war dies der 13. Sieg von Ruby, während die Anzahl an
Niederlagen weiterhin bei 1 verbleibt. Der neue Zwischenstand war 5:7. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Felix Ernst seinem Gegner Kevin Valentin letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich werden. Nach diesem Einzel steht Ernst somit bei 5 Siegen und 11 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Valentin ein 7:3 ausweist. Unglücklich war Patrick Beck in
der Begegnung gegen Lars Schöffler, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 9:6 für Beck und 5:7 für Schöffler seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach dieser Niederlage des TTV Weinheim-West II geht es nun im nächsten Spiel am 10.01.2024
gegen den TTV Weinheim-West, während der TTC Wöschbach am 13.01.2024 gegen den FC
Lohrbach antritt.

 Statistik:
 TTV Weinheim-West II

Doppel: Reinig / Ludigkeit 1:0, Schwenk / Beck 0:1, Ernst / Ligeika 1:0 
Einzel: J. Reinig 1:1, D. Ludigkeit 0:2, M. Schwenk 1:1, F. Ernst 0:2, P. Beck 0:2, M. Ligeika 1:0 

 TTC Wöschbach
Doppel: Kühni / Ruby 1:0, Hrnic / Treskatsch 0:1, Valentin / Schöffler 0:1 
Einzel: K. Hrnic 2:0, J. Kühni 1:1, S. Ruby 2:0, K. Valentin 1:1, L. Schöffler 1:1, T. Treskatsch 1:0


